
Gedanken vom Stammtisch St. Josef am 8.3.2020

Elemente für und mit Kindern

rund um die Gestaltung des Sonntagsgottesdienstes

Barbara, Leo, Uli, Susanne, Beate

Ziel: (jüngere) Kinder fühlen sich willkommen im Gottesdienst, erleben Kirche nicht nur langweilig

Ideen für jeden Sonntag

 Auf dem Gabentisch am Eingang der Kirche liegen bis zu 6 (laminierte) Kärtchen mit Wort 
und Bild, die sich Kinder bis zur 2. Klasse nehmen können, wenn sie in die Kirche kommen, 
und erfüllen dann – evtl. – mit je einem Mini zum Gabengang ihre „Aufgabe“, z. B. „Heute 
bringe ich das Wasser / die kleine Hostienschale / die große Hostienschale / … zum Altar.“ – 
V: Leo notiert zu bringende Dinge, Ulli erstellt Kärtchen

 Kinder stoßen beim Einzug ggf. mit ihren Eltern dazu und gehen mit dem Pfarrer und den 
Minis nach vorn – Teelichter am Teelichtbaum entzünden, Minis helfen

 Im Kirchenraum – vor der Werktagskapelle? Vor der Seitenkapelle? … - steht ein Tischchen 
mit Mandalas und Bildern aus „Bibel für Sonntagsmaler“ sowie Stiften für jüngere Kinder zum
Ausmalen

 Kinder werden zum Vater Unser nach vorn eingeladen, evtl. vorn bleiben bis nach dem Agnus
Dei und gleich gesegnet werden bzw. Kommunion empfangen (mit Minis an die Stufe??? …)

 Es gibt einen „Wunschliederbriefkasten“ – Kinder können (mit Hilfe ihrer Eltern) 
Liederwünsche aufschreiben und dort hineintun; an einer festen Stelle im Gottesdienst – 
Dank? … – wird ein Wunschlied gesungen

Ideen für einzelne Sonntage

 Am 1. Sonntag im Monat ist Kinderwortgottesdienst – wenn die Kinder ausziehen, singt die 
Gemeinde einen Vers und begleitet die Kinder so ein Stück „Komm, geht mit mir …“

 Am 3. (?) Sonntag im Monat ist Familiengottesdienst mit entsprechenden Liedern und einer 
kindgerechten Predigt – Christoph N.? Franz Josef? … - dazu können die Teppichfliesen vorn 
liegen, damit die Kinder sich vorn hinsetzen können

Fragen bzw. zu klären:

 Barbara spricht Kati und/oder Patricia vom Kinderliturgieteam an
 Wer ist für was verantwortlich bzw. wo muss sich wer welches Einverständnis holen?
 Wie kann man „fremde“ Priester kurz und knackig informieren?
 Wofür wird welche Hilfe benötigt? Wie organisieren wir das, z. B. Tisch und kleine Stühle in 

Kirche, …
 Wann fällt der „Startschuss“? Nächster Kinderwortgottesdienst?
 …


